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Hans Moser

Märchenhafte Pause im Wirtschaftsleben

Es war einmal eine kleine, gemütliche Beiz. Der Wirt
war fröhlich und gesund und das Geschäft ging
gut,

so gut, dass der Wirt hinging und die Beiz ver-
grösserte, die nun fortan ein Wirtshaus war mit
Serviertochter und elektrischer Kassa.
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Das Geschäft blühte weiter, so dass der Wirt noch
weitere Investitionen vornehmen konnte: eine
moderne Küche und ein Parkplatz. Dazu kamen sechs

Angestellte, und der Wirt war weniger fröhlich, weil
es soviel zu tun gab in seinem Restaurant.

Dennoch florierte das Unternehmen, weshalb der
Wirt ein weiteres Stockwerk aufbauen liess und sich
Direktor nannte. Er vermietete Zimmer und fügte
eine Sonnenterrasse an. Aber der Direktor und sein
zahlreiches Personal waren ständig überarbeitet,
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weshalb sich der Direktor entschloss, wöchentlich

einmal einen Ruhetag einzuführen. Und wenn
er nicht gestorben ist...
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